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Berlin den 18 Juli
Ein halbes Jahrzehnt ist vergangen seit jenen unver

geßlichen Tagen da der Sturm begeisterter Erhebung durch
die Deutsche Gauen brauste und alle die Schranken die
unser Volk so lange getrennt wie leere Spreu hinweg
fegte Sie recht eigentlich jene sturmbewegten Julitage
waren die Geburtsstunde des neuen Reiches Unausgespro
chen durchströmte alle Deutschen Herzen die Ueberzeugung
daß nun die langersehnte Zeit der Erfüllung angebrochen
sei der Erfüllung jener nationalen Einheit und Größe auf
die wir seit Generationen vergebens gehofft Die Erfüllung
ist uns geworden unser neues Deutsches Reich steht ge
achtet und wo es sein muh gefürchtet unter den Ländern
der Erde zwischen unseren einzelnen Bundesstaaten herrscht
gute Einvernehmen der Verwickelle und schwerfällige Ap
parat des Bunvesrathes handhabt sich leichter als die mei
sten Freunde der nationalen Einheit zu hoffen gewagt hat
te ein grundsätzliches Widerstreben irgend einer Bundes
regierung gegen das Reich ist nirgends zu Tage getreten
Und dennoch hat dies wohlgefügte Reich noch Tag für Tag
zu kämpfen um seine Existenz denn in der That ein Kampf
umS Dasein ist dies Ringen mit dem Römischen Ultramon
tanismu und nicht eher wird das Deutsche Reich sich das
Recht zu leben voll und ganz erstritten haben als bis

auch dieser Gegner überwunden ist
Klerikale Blätter wisseil viel zu reden von der Ent

täuschung welche gerade der Kulturkampf den Hoffnungen
unseres Volkes auf das neue Reich bereitet haben soll
Aber welcher Denkende hätte diesen Kampf nicht vorherge
seheu Hätte e auch an allen anderen Anzeichen gefehlt
der einzige Konzilsbeschluß vom 13 Juli 1870 mußte die
Gewißheit geben daß der die katholische Kirche von nun an
beherrschende JesuitiSmuS nimmermehr ruhig mit ansehen
werde wenn auf dem Boden des zerrissenen alten Deutsch
lands sich eine neue mächtige Staatsbildung erhöbe welche
die Duldung das gleicht Recht der Bekenntnisse die Ge
wissensfreiheit zu einer ewigen Institution machen würde
Aber nicht erst de Unfehlbarkeitsbeschlusses bedürfte es
um das Kommende vorherzusehen

So gewiß es ist daß die Ereignisse der Jahre 187V
und 1871 eine nothwendige Konsequenz der mit der Ent
scheidung von 186k begonnenen Entwickelung waren so
gewiß ist eS daß der Ultramontanismus das neue Deutsche
Reich wie eS heute dasteht schon in seinen vorbereitenden
Anfängen mit größter Erbitterung bekämpft hat Ganz
lächerlich ist die von den Gegnern eingewandte Erinnerung
an die im Frühjahr 1871 in ultramontanen Kreisen kund
gegebene Absicht einer treuen Unterstützung der Reichs
politik

Als ob eS nicht längst klar aus der Hand läge daß
es damals mit ächt jesuitischer Taktik auf eine Dupirung
der maßgebenden Faktoren des Reiche abgesehen war
Allein unn hatte die Herren doch zu lange am Werke ge
sehen man hatte namentlich seit dem Jahre 1866 ihre
MaulwurfSarbeit doch zu sehr durchschaut als daß man
nicht auf den ersten Blick den Pferdefuß hätte erkennen
sollen

Und wer noch gezweifelt hätte dem mußte die bloße
Thatsache daß in dem ersten Deutschen Reichstage plötzlich
eine fest geschlossene rein konfessionelle Partei dastand zu
sammengesetzt aus Männern der verschiedensten politischen
Richtungen verbunden allein durch die gemeinsame ultra
montane Gesinnung über die Mobilmachung Roms volle
Klarheit gewähren Es war nicht anders die ganze
Entwickelung aus der es hervorgegangen hatte dem neuen
Deutschen Reiche diesen Kampf als ein unvermeidliches
Korrelat in die Wiege geworfen er mußte aufgenommen
und er muß durchgekämpft werden Höhnisch fragt die

Germania im Hinblick auf denselben was von der Be
geisterung des Juli 187V geblieben sei Wir antworten
daß es für diesen Kampf nicht der stürmischen Begeisterung
bedarf sondern der geduldigen Ausdauer Zu jubeln haben
wir wahrlich keinen Anlaß so lange noch Millionen unserer
Naiion sich von einer Schaar vaterlandsloser Fanatiker mit
der Lüge bethören lassen daß man ihnen ihr Heiligstes
ihre Religion rauben wolle nur ruhig weiter zu arbeiten
haben wir an dem langsam aber unaufhaltsam sich voll
ziehenden Werke der Aufklärung Und wenn die klerikale
Presse für gut findet im Gegensatz zu heute an die Ein
Müthigkeit des ganzen Deutschen Volkes vor fünf Jahren
zu erinnern so schöpfen wir aus der Erfahrung jener Zeit
grade die Zuversicht daß der Tag der Erleuchtung kommen
wird an welchem unsere bethörten Brüder ihre Betrüger
erkennen und sie mit gleicher Energie bei Seite schieben
werden wie eS die braven Baiern eben im Juli 187V schon
einmal gethan

Der Reichs Anzeiger meldet Die Kaiserin wird im
Laufe der nächsten Woche nach Schloß Krauchenwies bei
Sigmaringen reisen um daselbst den Fürsten und die Für
stin von Hohenzollern zu besuchen

Berlin 17 Juli Der Reichskanzler hat Weisungen
ergehen lassen für den Fall daß es dringend wünschen
werth erscheint in England einen flüchtigen Verbrecher vor
läufig festzunehmen Dabei ist neben den bestehenden Vor
schriften Folgendes zu beobachten 1 Das Ersuchen die
vorläufige Festnahme einer Person herbeizuführen deren
Auslieferung auf Grund des Auslieferungsvertrages mit
Großbritannien vom 14 Mai 1872 beantragt werden soll

ist unter Angabe der dem Verfolgten zur Last gelegten
strafbaren Handlung und mit thunlichst genauer Beschrei
bung seiner Person an diejenige deutsche KonsulatsbehSrde
im Vereinigten Königreich zu richten in deren Bezirk der
Verfolgte vermuthet wird 2 Von dem gestellten Er
suchen ist das deutsche General Konsulat zu London gleich
zeitig und wenn das Ersuchen telegraphisch erfolgte eben
falls im telegraphischen Wege in Kenntn ß zu setzen 3
An das deutsche General Konsulat zu London ist der An
trag dann ausschließlich zu richten wenn Spuren des Ver
folgten fehlen oder über dessen Aufenthalt an einem be
stimmten Orte im Vereinigten Königreiche Nachrichten nicht
vorliegen Selbstverständlich sind in diesem Falle in der
Requisition etwaige Anhaltspunkte welche zur Ermittelung
des Verfolgten dienen können mitzutheilen 4 Zur Be
rücksichtigung geeignet sind in allen Fällen nur Anträge
welche von den zuständigen Gerichts oder Polizei resp
Dienst Behörden ausgehen 5 Nach Eingang der Benach
richtigung darüber daß die Ergreifung und Festnahme der
verfolgten Person Statt gefunden hat sind die zur Be
gründung des AuslieferungöantragS vertragsmäßig näher
bezeichneten Schriftstücke in Abschriften deren Uebereinstim
mung mit den Originalen durch die requirirende Behörde
zu bescheinigen ist unverzüglich an das General Konsulat
zu London zu senden um dem letzteren zur Aufrechterhal
tung der vorläufigen Festnahme zu dienen 6 Gleichzeitig
oder baldthunlichst darauf ist eine zweite beglaubigte Abschrift
der srck 5 erwähnten Schriftstücke welche zur Begründung
des diplomatischen Auslieferungsantrages bestimmt ist den
vorgesetzten Behörden mit der Bitte um thunlichst beschleu
nigte Weiterbeförderung im Jnstanzzuge einzureichen
In der Woche vom 27 Juni bis 3 Juli wurden keine
Goldmünzen und auch nur für 57,83V M Fünfmarkstücke
geprägt Laut einer dem Reichskanzler Amt zugegangenen
telegraphischen Anzeige des General Konsuls in Alexandrien
unterligen dort Schiffe wegen Cholera einer zehntägigen
Quarantaine

Die in den letzten Monaten von den Offiziösen
angewandten Kunststücke den französischen Botschafter am
berliner Hofe unmöglich zu machen scheinen wie man dem
Franks Journal schreibt nicht erfolglos gewesen zu sein
Wenigstens geht jetzt die bestimmte Nachricht durch die ge
sammle Presse Gontaut Biron werde nach Beendigung
seiner Sommerreisen nur hierher zurückkehren um seine
sofortige Abberufung selber zu veranlassen

In Gemäßheit der Bestimmungen des Gesetze
über die definitive Untervertheilung und Erhebung der
Grundsteuer hat der Finanzminister den für das Jahr 1876
zu erhebenden Beischlag zu der von den grundsteuerpflichtigen
Liegenschaften zu entrichtenden Grundsteuer in den sechs
östlichen Provinzen des Staates entstandenen bezw noch

Von Ludwig Salomon

3 ForlsetzungWa wird dein Onkel sagen Der alte Mann hat
stets mit solcher Liebe auf dich geblickt Erst vor wenigen
Tagen im Hinblick auf dein Examen meinte er zu mir
der Himmel möge ihm nur noch einige Jahre schenken
dann denke er werdest du so weit sein daß du seine Pro
fessur annehmen könntest Du bist ei Mann von ausge
zeichneten Kenntnissen Niemand würde eS Wunder nehmen
ja man spricht hie und da jetzt schon davon Dann stehen
dir die ersten Familien der Stadt offen

Aber nirgends werde ich eine so holde eine so edle
Marianne finden entgegnete Johannes mit gebrochener
Stimme

Ach pah rief der Freund du kennst die Weiber
nicht Das sind sie alle nicht wofür sie unsere idealen
Dichter mit ihrem himmlischen Rosengeflechte halten Ober
flächliche genußsüchtige Geschöpfe sind sie deren Hauptlebens
zweck ja doch nur der ist die Menschen vor dem AuSster
be zu bewahren Mache dir doch klar sie sind nichts als
die Werkstätte der Natur und doch dazu eine äußerst luftige
um deretwillen sich wahrlich kein Mann von seinen höheren
edleren Lebenszwecken abbringen lassen darf So eine sen
timentale Liebe zieht dich ab vom ernsten tiefen Denken
sie verrückt dir dein hohes Ziel und lullt dich in süße Ge
sühlsduselei ein Bn einem Manne von Geist müssen die
Weiber gar keine oder nur eine untergeordnete Rolle spielen
Die uns Gelehrten so kostbare Zeit mit zarten Verhältnissen
zu vertändeln überlaß den Roues und einem hochedelen Adel
Wenn du ein Romanschreiber wärest dann könnte man dich
die Studien über Mädchenherzen machen lassen aber bei
deinen Aussichten auf einen ruhmreichen gewinnbringenden
Lebensweg kann und mußt du die Weiber bei Seite lassen
die Weiber durch die Bahrdt zu Grunde geht Freilich
werden auch in der leidigen Theologie grauenhafte Romane
geschrieben aber die haben nichts mit Jungfrauen zu thun
höchstens mit einer ganz absonderlichen

O da zeigt sich wieder deine alte Bitterkeit, unter
brach hier Johannes

Ja bis zum Lebensüberdruß, fuhr Reinhold im
größten Mißmuthe auf o ich möchte rasend werden wie
Carlos Muß ich nun auch noch sehe daß sich mein
letzter Freund von einem solchen Lärvchen den Verstand
wegblasen läßt

Eine kmze peinliche Stille trat ein
Du sagst ich besitze Kenntnisse, nahm Johannes nach

einiger Zeit wieder das Wort und richtete sich auf kann
ich mir durch sie nicht auch ohne Onkel wie ja die Mehr
zahl der Menschen einen ehrenhaften Platz in der Welt
erringen Viel zu schwarz malst du mir meinen Schritt

Lieber Freund sagt Carlos zum Clavigo, nahm
Reinhold das Wort brich du einer Pflanze das Herz aus
sie mag hernach treiben und treiben unzähliche Nebenschöß
linge eS giebt vielleicht einen starken Busch aber der stolze
königliche Wuchs des ersten Schusses ist dahin Ah das
ist einer von den Bahrdt schen Schreiern wird man von
dir zeitlebens sagen wenn du einen eigenen neuen Neid
erregenden Gedanken bringst Schreibt der etwa auch eine
Moral für Bürger in die er die Regeln notirt die er in
seinem eigenen Leben vergessen hat Wehe dir wenn du
die glänzende Rhetorik Bahrdt s nicht erreichst I Soll ich sie
dir an den Fingern herzählen die dich in ihren Werken unter
die saftlosen Nachläufer Bahrdt s aufzählen werden

Du marterst mich unbarmherzig Reinhold rief
Johannes außer sich

Hier ist schnelle Hülfe nöthig entgegnete dieser
ernst Noch vor deinem Examen muß die Sache wieder
auseinander

Unmöglich Reinhold das kann ich nicht, rief Jo
hannes tieferschüttert

Als ein unsauberer Spaß de DoctorS deren er ja
so viele gemacht muß die Geschichte hingestellt werden
Dann wächst einfach Gras darüber, fuhr Reinhold mit
der unumstößlichen Bestimmtheit fort die starken Naturen
nach sicher gefaßten Beschlüssen eigen ist Hast du dir
klar gemacht was sie in der Stadt wohl davon sagen wer

den Ja werden die Amicisten lachen den hat der Doctor
gefangen uns kann das nicht Passiren und doch trinken wir
täglich unser Merseburger bei ihm und haben unser Plaisir
DaS sagt vielleicht ein Kerl von dir der nachher dreimal
durch s Examen fällt Donnerwetter werden die Officiere
sagen das ist ja mit dem Bürschchen schnell gegangen

Hör auf hör auf oder ich werde wahnsinnig
schrie Johannes und fiel wie leblos auf einen Stuhl

Das war zu viel Der Contrast zwischen der Selig
keit der vorigen Stunden und der mit so grelle Farben
gemalten Warnung aus so treuem weltkundigem Freunde
munde drang wie vernichtend auf den junge Gelehrten

Reinhold schickte den Willenlosgewordenen zu Bett und
setzte sich und schrieb den Absagebrief

Lange och hatte es dem beklagenswerthen Johannes
durch den Kopf gewirbelt Bald stand die holde Marianne
mit ihrem liebreizenden Gesichte vor ihm bald hörte er die
scharfen klaren bis zur Peinlichkeit überzeugenden War
nungen des Freundes der sich ihm in allen Fällen de
Lebens als ein wahrer als ein treuer ein erfahrener be
währt Darauf versank er in böse Träume und erwachte
am Morgen ermattet und mit wüstem Kopfe Doch er
hatte nicht Zeit sich die Begebenheiten des vergangenen
Tages wie es sehr gut gewesen wäre zurechtzulegen Er
mußte heute bei allen Professoren seine ceremoniöse Visite
machen Es kam zu diesem Zwecke schon früh der Friseur
der ihm die drei übereinander geschichteten vom Gesichte
nach dem Hinterkopfe laufenden Locken noch einmal so zier
lich drehte der ihm mit vieler Accuratesse den Zopf wand
und ihn dann in eine große Puderwolke hüllte Darauf
kleidete er sich in das ehrbare Schwarz und begann mit
beklommenen Herzen seine Besuche

Als der Neffe des berühmte Professors Semler ward
er überall äußerst höflich aufgenommen doch schien es ihm
schon hie und da als wisse man bereits von seinem Ver
hältniß zum Bahrdt schen Hause und zwar nahm diese Ver
muthung zu je weiter er in den Tag hinein kam ja e
ward ihm diese endlich zur Gewißheit



entstehende Kosten festgesetzt Diese Festsetzungen erfolgen
für jeden Regierungsbezirk besonders doch beträgt dieser
Zuschlag in der Mehrzahl der Fälle 3 Mark 30 Pf für
je IM Mark Grundsteuer In der Köln Ztg vom
11 d M war über die Aufhebung der Sporteltaxe der
Unterbehörden berichtet worden Den Anlaß dazu gab
folgender Umstand Nach H 17 der Sporteltaxordnung
vom 25 April 1825 soll es h sichtlich der Befugnisse der
Unterbehörden zur Erhebung von Sporteltaxen bei der
bestehenden Verfassung sein Bewenden haben Durch
Art 102 der Versaffungs Urkunde ist wie erläutert wor
den die Geltung dieser Bestimmung in keiner Weise
geändert worden und cs herrscht daher in den einzelnen
Landestheile eine vollständig verschiedene Praxis je nach
dem die geschriebenen oder ungeschriebenen Verfassungen
welche 1825 zu Recht bestanden den Unterbehöcden die
Befugniß für gewisse Amtshandlungen Sporteln zu erheben
einräumen Deshalb ist gegenwärtig höheren OrtS die Frage
angeregt worden ob das Sportelwesen der Unterbehörden nicht
allgemein zu regeln und eventuel die Aufhebung des vor
erwähnten 17 der Sporteltaxordnung von 1825 und
des durch denselben aufrecht erhaltenen ungleichartigen und
vielfach unsicheren Rechtszustandes in Aussicht zu nehmen sei

In den neuesten Grenzboten findet sich eine von
L P Lange Professor und Ober Konsistorialrath zu Bonn
gezogene Parallele zwischen den weißen und den schwar
zen Freimaurern Unter jenen versteht Lange die eigent
lichen Freimaurer die Verkündiger allgemeiner Toleranz und
Humanität unter diesen die Jesuiten und Ultramovtanen
In Ausführung jener Parallele bemerkt Lange Die wei
ßen Maurer stehen in einer geheimen Verbindung welche
ihnen ohne Zweifel aufgenöthigt worden ist durch den Ver
solgungsgeist des mittelalterlichen Fanatiemus die ihnen
dann aber zu einer lieben Gewohnheit des Daseins und
Wirken geworden ist unter einem Schleier den sie immer
mehr lüften Die schwarten Maurer dagegen schließen sich
immer mehr zu einer Konspiration zusammen welche durch
die undurchdringlichen Geheimnisse des Beichtstuhls durch
erscheinende und verschwindende Priester sogar durch juve
uile Streiche welche die Polizei foppen durch unerfindliche
apostolische Delegaten durch geistliche Fehmen und Bann
flüche anonymer Sendboten die geordneten gesetzlichen und
nationalen Verhältnisse der christlichen Kulturwelt erschüttert
und mit ihrem unheimlichen Treiben eine Besorgniß vor
unerhörten Attentaten verbreitet Die weißen Maurer be
wegen sich von ihrem Geheimwesen zur Oeffentlichkeit hin
die schwarzen Maurer verwandeln sich immer mehr auS
einer öffentlichen Gemeinschaft in ein nächtliches unheim
liches Geheimwesen Die weißen Maurer verstatten jedem
Staatsmann den Eintritt in ihre Kreis und sind stolz auf
ihre gehorsame Anlehnung an die Säulen de Staates die
schwarzen Maurer finden die reine Autorität des Staates
so unerträglich daß sie sogar die polizeiliche Anmeldung
ihrer Beamten die äußerlichste Unterordnung unter die Ge
setze des Staates für eine Uebertretung der ewigen Gebote
Gottes ausgeben Die weißen Maurer wollen die Freiheit
der Gewissen die schwarzen wollen den SyllabuS zur Herrschaft
bringen das heißt den Grundsatz der Gewissensfreiheit aus
rotten als eine arge Ketzerei Die weißen stehen ein für
alle Grundsätze edler schöner Menschlichkeit die schwarzen
verlangen das Opfer der Wissenschaft des Wissens des
Gewissens selbst

Wie der Köln Ztg aus London geschrieben
wird dürfte die englisch französische Streitfrage über Fische
reirecht an der neufundländischen Küste wahrscheinlich in
nächster Zeit öfter und mit einigem Nachdruck vor die
Oeffentlichkeit gebracht werden Das Kolonialinstitut wel
ches zum Zwecke der Wahrnehmung englischer Kolonial
interessen besteht hat sich der Sache angenommen und ist
augenblicklich mit eingehender Prüfung des Sachverhaltes
beschäftigt um demgemäß bei der Regierung Vorstellungen
zu erheben Die Neufundländer bezichtigen das englische
Kolonialamt der groben Vernachlässigung ihrer Interessen
und der Bevorzugung der Franzosen Die Ernennung
einer gemischten Kommission in welcher Flottenkapitän
Miller die englische und Flottenkapitän de Boissondy die
französische Regierung vertreten soll bezeichnen sie ge
radezu als ein Unrecht u d einen Hohn denn zum Ver
handeln liegt ihrer Anficht nach durchaus nichts vor e
liege vielmehr Alles sonnenklar zu Tage Das Kolonial
Institut ist eine rege und einflußreiche Gesellschaft deren
Präsident der Herzog von Manchester ist Der Herzog hat
die Untersuchung und die Berichterstattung dem kanadischen
Rechtsanwalt Haliburton übertragen von dessen Hand ein
vorläufiger Bericht bisher unveröffentlicht bereits vorliegt
Daraus geht hervor daß den französischen Fischern im

Er trat zuletzt mit äußerst bangem Herzen in der
Dämmerstunde beim Onkel ein

Man hatte verabredet daß er an diesem Abende ein
Stündchen bei ihm verweilen solle Der alte Mann stand
aus seinem Lehnstuhle auf als der Jüngling eintrat blieb
stehen und reichte ihm nicht wie ehedem gütig seine Hand
Mit einem Blicke tiefer Wehmuth schaute er den jungen
Mann an und dann sagte er mit bewegter Stimme Also
auch der Sohu meiner geliebten Schwester als auch du
Johannes wurdest hinabgezogen in das wirre Spiel in
de betäubenden Strudel dieses verderblichen Phantasten
auch du auf den ich so große mir so wohlthuende Hoffnun
gen gesetzt auf den ich glaubte später einmal stolz sein zu
können und der jetzt vor meinen Augen versinken soll

Mein Onkel mein geliebter Onkel brach e jetzt
aus Johannes hervor und die Thränen stürzten aus seinen
Augen Mein Onkel rief er schluchzend und sank auf
seine Knie retten Sie da Kind Ihrer Schwester hülfe
rufend streckt eS seine Arme nach Ihnen aus

Fortsetzung folgt
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Frieden von Utrecht 1713 gleiche Fischereirechte mit den
englischen gesichert wurden Die englische Nationalität der
Insel und der Gewässer wurde aber bestimmt hervorgeho
ben Den Franzosen wurde gestaltet zu Fischereizwecken
aber nur zu solchen an der Küste Gerüste und zeitweilig

Bauten zu errichten In den Verträgen von Paris uno
Versailles 1763 und 1783 wurde das frühere Abkommen
in Bezug auf die lokale Ausdehnung der französischen
Rechte etwa abgeändert und es wurde den Franzosen die
Mitbenutzung zur Fischerei nur an der Westküste eingeräumt
Diese Küste hat eine Ausdehnung von etwa 1000 engl
Meilen Die Franzosen haben nun durch Nachlässigkeit
des Kolonialamtes begünstigt und ermuthigt die Mitbenutzung
derartig ausgedehnt daß sie jetzt auf dem Wege des Faust
recht geradezu Herren der tausend Meilen langen Kü e
und der angrenzenden Gewässer geworden find Weil sie
fünf Monate im Jahre neben den englischen Fischern Zu
tritt haben haben sie diesen das ganze Jahr hindurch die
Benutzung der Küste unmöglich gemacht Sie habe den
Kolonisten den Abbruch von Gebäuden aufgegeben sie haben
selbst einem Bergwerke welches für seine Produkte keinen
anderen Ausweg hat den Weg zur See versperrt Die
ganze Küste liegt in Folge dessen öde und wüst Englische
Behörden giebt es an der Küste nicht wohl aber französische
Kreuzer welche den Kolonisten Vorschriften machen Unter
diesen Umständen sagen die Kolonisten sei nichts zu verhan
deln Die englische Regierung solle ihr Regierungsrecht
zur Geltung bringen Behörden anstelle und die Franzosen
in die Grenzen ihrer Rechte zurückweisen aber nicht noch
mals die Utrechter Friedensverhandlungen durchmachen

Aus Bai er 14 Juli geht der Nord Allg Z
bezüglich der Wahlhirtenbriefe folgende Mittheilung zu

Auf Veranlassung der päpstlichen Nunziatur machte
der Erzbischof von München den bairifchen Bischöfen den
Vorschlag einen gemeinsamen gleichlautenden Wahlhir
tenbrief ergehen zu lassen Da jedoch der Bischof von
Augsburg nicht so aggressiv vorgehen wollte wurde der
Erlaß eines eigenen Wahlhirtenbriefes für jede Diözese
beschlossen und die Abfassung desselben den Betreffenden
anheimgestellt

Die evangelisch lutherische Konferenz ist aus den
8 und 9 September vertagt worden

Ueber die Münchener UrWahlen geht der Nat
Ztg folgende Korrespondenz zu

München 16 Juli Wie schwer sich die ultra
montane Partei durch die großen Niederlagen die sie gestern
ihr ganz unerwartet bet den hiesigen Wahlen erlitten hat
betroffen fühlt davon zeugen die heutigen Mittheilungen
ihrer Parteiblätter Das Vaterland schiebt die meiste
Schuld seiner eigenen Partei zu namentlich der Concor
dia welche die Katholiken sammelt und vereinigt speziell
für die Zwecke der Wahlen Es seien hierbei schwere Feh
ler gemacht worden die Herren seien des Sieges fast ge
wiß gewesen so daß sie der Arbeiter Stimmen entbehren
zu können glaubten

Kassel 15 Juli Der Hess Morg Ztg zufolge geht
das Gerücht de Domkapitular Hahne in Fulda habe
seinen Freunden gegenüber die Absicht ausgesprochen mit
dem Rücktritte des derzeitigen Oberpräsidemen v Bodel
schivingh sein im vorigen Frühjahr übernommenes Amt als
BisthumSverweser niederzulegen Bestätigt sich dies so
ließe sich daraus wohl aus die Existenz eines persönlichen
Uebereinkommens zwischen von Bodelschwingh und Hahne
in Sachen des Kulturkampfes schließen Dem hiesigen
katholischen Dechanten sammt Kaplänen ging der Befehl zu
die dem Fiskus gehörigen Wohnungen zu räumen Wie
dem Franks Journal mitgetheilt wird hat der durch die
Annexion beseitigte Thronfolger Prinz Friedrich von
Hessen die Anfertigung eines Bildnisses des letztverstorbenen
Kurfürsten augeordnet welches in der großen Kuppel deS
Schlosses Wilhelmshöhe neben den Bildnissen der früheren
Regenten aus dem Hause Brabant aufgestellt werden soll
Damit findet sonderbarer Weise die Nischenreihe gerade ihren
Abschluß

München 17 Juli Gutem Vernehmen nach erfolgte
die Begrüßung Seiner Majestät des Kaisers bei seiner
Durchreise Hierselbst am 14 d M durch sämmtliche hier
anwesende Prinzen und Prinzessinnen des Königlichen Hau
ses auf ausdrückliche Anordnung des Königs

München 18 Juli Nach hier angestellten vorläu
fige Berechnungen über das Resultat der Urwahlen dürfte
die liberale und die ultramontane Partei in gleicher oder
doch wenigstens nahezu gleicher Stärke unter den Wahlmän
nern vertreten sein

Original Depesche des Hall Tageblatts
München 19 Jnli Mit anuähernder Be

stimmtheit über zn erwartende Wahlen für das Ab
geordnetenhaus liitzt sich Folgendes sage Ober
bayern 5 Liberale 22 Mtramontane Niederbayer
19 Ultramontane Pfalz 2 Liberale Oberpsalz mit
Regeusburg 3 Liberale 13 Mtramontane Ober
franke 14 Liberale 3 Ultramontane Mittelfrauken
19 Liberale Unterfranken 7 Liberale 12 Ultramon
tane Schwaben 9 Liberale 1 Mtramontane zusam
men 77 Liberale 79 Mtramoutaue

Würzbnrg 17 Juli Nach hartnäckigem Wahlkampfe
hat die liberale Partei hier den Sieg davongetragen Von
unterrichteter Seite wird angenommen daß hierdurch das
gefammte Ergebniß der Wahlen zu Gunsten der liberalen
Partei entschieden ist

Bad Gastein 17 Juli Se Majestät der Kaiser
Wilhelm ist heute Nachmittag glücklich hier eingetroffen und
von der Bevölkerung sowie von den Kurgästen enthusiastisch
begrüßt worden Die Häuser waren festlich beflaggt

Prag 17 Juli Anläßlich d S Universitätskonfliktes
wurde wie verlautet sämmtliche Deutsche Studenten der
Universität Prag unter Polizeiaufsicht gestellt Die Stadt
hallerei erhielt eine diesbezügliche Weisung

London 16 Juli Im weiteren Verlaufe der gestrigen
Sitzung des Unterhauses brachte Dilke unterstützt von Faw
cetl den Antrag ein auf Vornahme einer Enquete zur An
bahnung einer parlamentarischen Reform durch welche eine
anderweitige Vertheilung der politischen Macht und eine
anderweitige Volksvertretung herbeigeführt werden sollen
Der Premierminister Disraeli sprach sich gegen den Antrag
aus und hob hervor daß die Regierung im Besitze der
vollen auf die Frage bezüglichen Information sei Der Mi
nister bemerkte sodann daß die Anomalien der parla
mentarische Verfassung Englands immer bestehen bleiben
würden man müsse sich demgegenüber gegenwärtig halten
daß die englische Konstitution die einzige sei welche eine
lange Dauer aufzuweisen habe Das neue Reformprojekt
Dilke S betreffe drei Fragen die Gleichheit des Stimmrechtes
die Neueintheilung der Wahlsitze und die Vertretung der
Minorität Die beiden ersten Fragen lägen einfach und
habe sich die Regierung über dieselben genügend orientirt
Bei der dritten Frage sei dies noch icht der Fall Indeß
werde die Regierung da parlamentarische System Englands
welches England Größe herbeigeführt habe nicht zum Ge
genstande philosophischer Phantasien machen lassen Goeschen
unterstützte darauf den Antrag Dilke S Derselbe wurde in
deß mit 190 gegen 120 Stimmen abgelehnt

Parts 17 Juli Der Marschall Mac Mahon hat
an den Minister Büffet ei Schreiben gerichtet in welchem
er demselben seinen Dank dafür ausspricht daß er in der
Sitzung der Nationalversammlung vom 15 d M so ener
gisch für die konservative Politik eingetreten sei

Paris 17 Juli Die Gerüchte über eine Minister
krisiS scheinen augenblicklich ohne Grund zu sein aber die
Lage ist so verwickelt daß eine spätere Krisis kaum zu ver
meiden sein dürfte Dies ist der Grund weßhalb die kon
servativen Kreise der Ansicht find man müsse entscheidende
Ereignisse vermeiden und für die Vertagung stimmen

Versailles 16 Juli In der heutigen Sitzung der
Nationalversammlung wurde daS Gesetz über die Wahlen
zum Senat in erster Lesung chue Debatte angenommen
ES erfolgte darauf die Annahme des Gesetzes betreffend die
Beziehungen der öffentlichen Gewalten in dritter Lesung mit
530 gegen 82 Stimmen Der Deputirte Malartle
Rechte bringt im weiteren Verlauf der Sitzung einen An

trag ein nach welchem die Nationalversammlung nach Voti
rung des BuogetS sich bis zum 30 November vertagen soll
Redner verlangt daß über seinen Antrag die Dringlichkeit
beschlossen werde Feray Linke erllä t sich dagegen und
beantragt daß die Versammlung sich erst nach völliger Er
ledigung der noch auf der Tagesordnung stehende Gesetz
entwürfe vertagen soll Die Versammlung beschließt darauf
mit 356 gegen 319 Stimmen den Antrag Malartre für
dringlich zu erklären

Madrid 17 Juli Nach den der Regierung zuge
gangenen Berichten ist die Nordarmee bis Penacerada vor
gedrungen Einige karlistische Trupp welche sich diesem
Vormarsche widersetzen wollten wurden zurückgeworfen
Die Karlisten im Norden geben die Vertheidigung ihrer
vorderen Linien auf indem sie andere weiter zurückgelegene
besetzen Ja Folge der letzten Si ge der Regierungs
truppen hat sich eine große Anzahl karlistischer Offiziere
behufs Unterwerfung bet den Behörden eingefunden unttr
denselben befindet sich der General Vall6s und seine beiden
Söhne

Madrid 18 Juli Wie die Politik meldet
haben die Karlisten einen Eisenbahnzug zwischen Barcelona
und Saragossa angehalten 16 Reisende festgenommen
deren Gepäck mit Beschlag belegt und sür die Freilassung
ein bedeutendes Lösegeld verlangt

Konstantinopel 17 Juli Einer Mittheilung tes
Phare du Bosphore zufolge hätte der Großvezir zur Re

duktion der Gehälter der höheren Staatsbeamten die Ini
tiative ergriffen indem er fein eigenes Gehalt von 25V0
auf 600 Pfd Sterl monatlich herabsetzte

Uns Halle nnd Umgegend
Halle den 19 Juli

Der botanische Garten ist täglich mit Ausnahme
der Sonn und Festtage von Morgens 6 bis Mittags 12
Uhr und von Nachmittags 1 bis Abend 6 Uhr geöffnet

Die von den Herren Barck und Heckert ver
anstaltete Extrafahrt nach Roßla etc hatte sich wiederum
einer starken Betheiligung zu erfreuen Dem Vernehmen nach
waren hier gegen 500 Billette ausgegeben worden von
Leipzig au wurde der Extrazug von ca 380 Personen
beuutzt

Am 16 d Mt erlitten mehrere Kinder welche
in der kleinen BrauhauSgasse auf hier lagernden Bauhöl
zern spielte mehrere theils schwerere theil leichtere Ver
letzungen dadurch daß sie von einem lose liegenden und
herabfallenden Bauholzstück gequetscht wurden

In der Nacht zum 17 d MtS entstand Schul
berg Hof Nr 14 Feuer da durch Selbsthülfe bald wie
der gelöscht wurde Die Ursache der Entstehung dieses
Brandes wird iu der polizeiwidrigen Ausbewahrung glü
hender Torfasche zu suchm sein

Am 17 d Nachmittags wurde der 12 Jahr alt e
Paul U von hier an der Schifferbrücke als er dicht v r
einem Geschirr quer über die Straße gehen wollte
seinem erfaßt zu Boden geworfen und überfahren

Civilstauds Register der Stadt Halle
Meldung vom 17 Juli

Eheschließungen Der Lehrer und Literat E A S
Klapp roth Francke sstraße 2 und Ch N Hin
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ger Landwehrstraße 1 Der Fabrikarbeiter I F
A Harnisch Blücherstraße 9 und W M H Het
tich Moritzzwinger 7 a Der Glaser H F Po
ckel und H H B Bönig Graseweg 16 Der
Gutsbesitzer H K W Maquet Eschenborn und A
L O v Schlegell Louisenstraße 6 Der Zim
mermann G R Stein Zenkergaffe 3 und E E
Schulze stleischergasse 13 Der Droschkenbesitzer
I F R Ackermann gr Stetnstraßs 31 und K
W M Klemm Barmbeck Der Heitzer K A
Th Spazier kl Sandberg 21 und E A Stößel
WilhelmSstraße 32

Geboren Dem Schlosser K Köppe eine T Pfän
nerhöhe 8 Dem Fuhrmann L Kloster mann
ein S kl Ulrichestraße 1t Dem Schuhmachsrmei
ster K Schimpf ein S Neugasse I Dem Schuh
macher E Neumann eine T hinter dem Harz 4

Gestorben Eine unehel T 1 M 2 T Darmkatarrh
Langegasse 21 Die Wittwe Henriette Henze geb

Ritzschke 85 I 10 M 10 T Ältersschwäche Kö
nigsstraße IS DeS Tischlers E F W Bartsch
T Marie Rosine Anna 3 M 28 T Brechdurchfall
Weingärten 8 Des Handarbeiters F Ratzsch T

Johanne Minna 4 M 29 T Abzehrung Lilieng 2
Des Handarbeiters K A Weckerle S Gustav

Adolf 1 I 9M 27 T Brechdurchfall alter Markt 19
DeS Gerichtsboten A Kilper T Bertha 5 I

1 M 11 T Skorbut Mühlgasse 4 Des Kessel
schmieds F Pultz S Karl August 1 M 15 T Brech

durchfall SchülerShof 1k DeS Bäckermeisters
F K Hartmaun S Karl 7 M 9 T Brechdurch
fall Sophienstraße 8 Eine unehel T 7 M 21T
Brechdurchfall Steinweg 19 Des Schlossermeisters
F Tauerschmidt S Franz 4 M 7 T Luftröhren
entzündung Leipzigerstraße 12 Die Wittwe Jo
hanne Christiane Linge geb Stürmer 67 I 2 M
12 T Marasmus Kuttelhos 2 Des Kaufmanns
H Alkan T Klara 6 M 9 T Brechdurchfall Kuh
gasse 4

Meldung vom 18 Juli
Eheschließunge n Der Schlosser G K MattheS

Millelstraße 4 und W F M Becker kl Sand
berg 18

Gestorben DeS verst Schuhmachers F Berghau
T Ottilie Margarethe 11 M 24 T Brechdurchfall
Graseweg 15 Des Stellmacher H Hellmund

T Henriette Mathilde Laura 9 M 17 T Krämpfe
Gerbergafse 14 Des Buchbindermeisters W Eck

stein Ehefrau Therefe Rosine geb Franke 58 I
4 M 8 T Wassersucht Barfüßerstraße 1 De
Bahnarbeiters W Hanack Ehefrau Alwine Friederike
Amalie Klara geb Rockstroh gen Traxdorf 24 I
11 M 24 T Brustleide Wilhelmsstraße lös

Proviuz
In der Generalversammlung der Actionaire der

Thüringischen Eisenbahn Gesellschaft wurde den Actionai
ren eröffnet daß Verhandlungen im Gange seien um eine

Zweigbahn von Naumburg ach Freiburg an der Unstrnt
zu führen Durch diese Linie werde wahrscheinlich der be
antragte Schienen sträng Naumburg Großjena vollständig
entbehrlich gemacht Mit Befriedigung wurde die Versiche
rung aufgenommen daß die im Gange befindlichen Neu
bauten mit den dazu bewilligten Mitteln vollständig würden
ausgeführt werden und daß die Bahn von Naumburg nach
Pröttitz zu deren Ausführung die Direktion in früheren
Generalversammlungen ermächtigt worden war nun auf
gegeben sei

Die längst ersehnte Chaussee zwischen Laucha
und Naumburg wird nach Jahre langen Verhandlungen
nun endlich zu Stande kommen Die städtischen Behörden
in Naumburg habe für diesem Zweck einen Beitrag von
14,VW Mark bewilligt der Restbetrag wird von anderen
betheiligten Städten und durch fiskalische Beihilfe gedeckt
werden

Se Majestät der König haben dem Pastor Kön
necke zweiten Prediger zu Croppenstedt im Kreise OscherS
leben und dem Steuereinnehmer Gaebler zu AscherSleben
den Rothen Adler Orden vierter Klasse verliehen

Der zeitige Bürgermeister Rausch zu Kelbra ist in
Folge der von der Stadtverordneten Versammlung zu Sorau
getroffenen Wahl als besoldeten Beigeordneten zweiten
Bürgermeister der Stadt Sorau für die gesetzliche Amts
dauer von 12 Jahren bestätigt worden

Dienst keine MunZ

Bekanntmachung
Der Beginn eines jeden selbstständigen GewerbeberriebeS muß gesetzlich bei der Orts

behörde angemeldet werden Handwerker welche ihr Gewerbe im steuerpflichtigen Um
fange betreiben nehmlich mit mehr als einem erwachsenen Gehülfen und einem Lehrlinge
oder mit mehr als zwei Lehrlingen oder ein offenes Lager fertiger Waaren halten müssen
dies gleichfalls bei Vermeidung der Strafe der Stener Kontravention anmelden und dürfen
nicht abwarten bis sie zur Zahlung der Gewerbesteuer aufgefordert werden

Wiederholte Kontraventionen und Bestrafungen veranlassen uns diese gesetzlichen
Bestimmungen in Erinnerung zu bringen

Halle den 14 Juli 1875 Der Magistrat

Mühlweg Nr 25
ist eine freundliche Wohnung Bel Etage
bestehend au 2 Stuben 3 Kammern Küche
und Zubehör sofort oder zum 1 October
zu vermiethen Näheres

Mühlweg 25 parterre

Bekanntmachung
Mit Bezug auf Z 5 des Regulativs zur Ordnung des Geschäftsganges bei den

Kreis Ausschüssen vom 20 November 1873 wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß
gebracht daß der unterzeichnete Kreis Ausschuß während der Zeit vom 21 d Mts bis zum
1 September cr Ferien hält während welcher in öffentlicher Sitzung nur schleunige Sachen
zur Verhandlung gelangen

Auf den Lanf der g setzlichen Fristen bleibe die Ferien ohne Einfluß
Halle a/S den 14, Juli 1875 Der Kreis AuSschutz des Saalkreises

E v Krofigk

Wohnungs Verimethung
Bel Etage von 6 Stuben und Zubehör

nahe des Königsplatzes ist zum 1 October
zu vermiethen auf Verlangen mit Gartenpro
menade Näheres

Blücherstraße 12 parterre

Einen Böttchergesellen sucht
F Fiedler Böltchermstr Rltterg 16
Möbeltischler wcht

C Vogler WilhelmSstr 3
Ein sogenannter

Hauszimmermauu
der solide und praktisch ist wird bet
gutem Lohn event freier Wohnung ge
sucht Auch finden zwei Männer zum
Karreu von Kohlen lohnende Beschäfti
gung im Aeeord

Oberglaucha 5

Ein Comptoirdiener
der sich in ähnlicher Weise bisher schon
beschäftigte uud welchem gute Zeugnisse
znr Seite stehen wird gesucht

Blücherstraße 1

12 15 tüchtige Zimmergesellen
werden bei erhöhtem Lohne gesucht

Böllberger Mühle

Ein tüchtiger Schirrmeister
findet sofort dauernde lohnende Beschäftigung

bei WegelinH Hübuer
Ei Lehrling

wird für ein hiesige Materials K Colos
uialwaareu Gefchäft unter günstiges Be
dingungen zum 1 October gesucht

Gefl Offert sud A G nehmen Haafeu
steiu H Vogler Leipzigerstr 102 entgegen

Eiu tüchtiger Pferdeknecht wird ge

sucht gr Steiustr 3b
Ein Kellnerbursche sofort gesucht Gehalt

9 Rm pro Monat
Leipzigerstr 2 Alte Post

Ein Mann zum Garbenreiche wird gesucht
Strohhof Kellnergasse 1

M UeisWhMMll
Eine auf Ob rhemden geübte wirklich

tüchtige uud erfahrene Weißnäherin wird
sofort gesucht Wochenlohn 4 bis 4V
Wo Zu erfragen in der Exped d Bl

Geübte Oberhemden Arbeiterinnen
finden sofort lohnende und dauernde Bejchäf
tigung in der Wäfchefabnk von

Jda Böttger
große Ulrichsstraße 55

Zwei anständige geübte Näherinnen auf
Garderoben sofort gesucht

Adolph Hugo
Eine Köchin die auch Hausarbeit mit über

nimmt sucht bald möglichst spät 1 Septbr
Frau Professor Köstliu

Advokatenweg 1

Eine alleiusteheude ehrliche fleißige
uud dabei kräftige Frau am liebsten vom
Lande suche ich zur Verrichtung von Hosav
beit u s w dieselbe bekommt Kammer Licht
und H iMg unentgeldlich und pro Monat
12 Lohn

Westphal Anke rgaffe 3

ein anst
Zu

Für ein hiesiges Geschäft wird
Mädchen zum sofortigen Antritt gesucht

erfragen Scharrngasse 7 III
Ein Mädchen von außerhalb 16 18 Jahr

alt findet 1 August Dienst Näheres
Lindeostr 24 Part

Ein orventl Mädchen
später gesucht Nähere

wird sofort oder
Töpferplan 4

Ein remtiches Mädchen welche Liebe zu
Kindern hat und sich gerne häuslicher Ar
beiten unterzieht wird bei gutem Lohn sofort

gesucht gr Ulrichsstr 61 I
Ein ordentliches reinliche Mädchen von

anSw wird in leichten Dienst gesucht
HoSpitalplatz 1 IH

Ein anst Mädchen in Küche u Hausarb
erfahren wünscht sof oder 1 Aug Stelle d

Fr Rötscher Kuttelpforte 5
Zum 1 August Mädchen vo 15 bis

16 Jahren in Dienst gesucht
Zu erfr in der Exped d Bl
Ein Mädchen für den Nachmittag gesucht

Schulberg 4 pt

Iiibestei tlikkelMMM
ist äis LsIswZö mit Zsr Idealitäten au
einem 6es Mkt sieb bestens eiZnenä sum
1 t et xu verin Md Lxxsä ä LI

kiiie dmMMde Mmg
Bel Etage best aus 3 Stuben 2 Kammern

Küche und allem Zubehör ist zum 1 October
zu vermiethen Näheres Karlsstraße 11

M Ulrich
Wohnungs Vermiethung

Die von dem Herrn Geheimen Rath Dr
E Blastus innegehabte Wohnung ist anderw
zu vermiethen E Heckert gr Ulrichsstr 35

lu meinem Ususs Ar Ulrivbsstrssss 11
sind 2v vi grössere kov iv sin
I säsn nu vermieten

ZU

In der Nähe de Gymnasiums ist eine
herrschaftlich eingerichtete Bel Etage sofort od
päter zu beziehen Näh Schulgasse 2 b p

Eine freundliche Wohnung 3 Stuben 3
Kammern Küche und Zubehör 1 October
zu beziehen Näheres bei Herren

I Barck K Co gr Ulrichsstraße 47
In meinem Hause

Untere Leipzigerstraße 7
ist die eine Hälfte der 2ten Etage bestehend
aus 2 Stuben 2 Kammern Küche u Zub
zu vermiethen und zum 1 October zu beziehen

H C We dd y Pöuick e
2 Stuben Kammer Küche u Zubehör ist

zu vermiethen uud 1 October zu beziehen

Preis 70 H Harz 31
K K u f ruh L Rann Str 4

Zu vermiethen
Eine freundliche Wohnung 4 Stuben 3

Kammer Küche und Zubehör ist zum I Oct
zu vermiethen Gartengaffe 10

Eine Wohnuug
von 4 Stuben 2 Kammern Küche u Zub
zum 1 October zu beziehen gr Ulrichsstr 23

Modler
Die 2te Etage uebst schöner
Gartenpromenade welche bis

her der Oberstlieutenant a D Herr Crüger
bewohnt hat ist wegen Domicilveränderung
zum 1 October zu vermiethen

gr Wallstraße 1
Die Beletage bestehend aus 3 Stuben 4

Kammern Küche und Zubehör zu vermiethen
und 1 October zu beziehen

FranckenSstraße 7

Stube K K u Zubehör sof oder später
zu be z iehen Mühlweg 29

Stube Kammer Küche n Zubehör sind
zu vermiethen n sofort oder zum 1 October

zu beziehen Karlsstraße 11
Stube u K sind an eine einzelne Person

z u vermiethen Jägerplatz 6
Eine Wohnung mit Werkstatt und eiue

kleine Wohnung z 1 October zu vermiethen
Steg 17

Möbl Stube n K an 1 2 Herren zn
vermiethen Königsstraße 16 I r

Möbl Stuben und Kammern zu vermiethen
Steinweg 42 I

Eine freundlich möblirte Stube ist zu

vermietheu Markt 5/6
Möbl Stube n K zu verm Kuhgasse 7
Möbl Wohnung an 1 2 ruhige Herren

zu vermiethen kl Steinstr 5 I

2 Stuben 1 Kammer Küche und eiu
kleiuer Gelatz Hofwohuuug find zum
1 October e an eine stille Familie zn
vermiethen 54 H kl Berlin 1

Eine Wohnung zu 275 A ist z I Octb
zu beziehen Markt 17

In der Angustastraße ist die 2te Etage zu
150 zu vermiethen und zum 1 October
zu beziehen Näh kl Brauhausg 11 I

Die 1 Etage in meinem neu erbauten
Hause am Bauhof von 2 Stuben 2 Kammern
Küche nebst Zubehör mit Wasserleitung ist
für 125 zu vermiethen n sof zu beziehen

A Rebnschietz gr Brauhausgasse 2
Die Beletage Salon 5 Stuben versch

Kammern ist zu vermiethen und 1 October
zu beziehen Geistthor 6a

3 Stnben 8 Kamm lt zum 1 Ort
zu beziehen Bahuhofsftratze IS

3 St 2 K K n Zub zu 110 am
1 October zu beziehen gr Steinstr 32b

Herrsch Wohnung 4 St 2 K u Zub
1 October zu vermiethen Hedwigsstr 11

Eine Wohnung 2 St K K zu 80
zu vermiethen Herrenstraße 17

Eine Wohnung zu 120 H mit allen Be
quemlichk sofort oder 1 October zu vermie

then Gütche sgrube 2
Eine Wohnung 2 Stuben 3 Kammern

Küche zum 1 October zu beziehen
Leipzigerstraße 26

Eleg möbl Wohnstube mit Schlaskabiuet ist
sofort an einen einz Herrn zu vermiethen

am Geistthor 5a I
Freundlich möblirtes in der Nähe d Post

und Bahn gelegenes Zimmer sof zu beziehen
Töpferplan 1 part

iikl Weden
beziehen Zapfenstraße 21 II Schmeerstr Ecke

Anst Schlafstellen m K Bockshörner 9
Anst Schlafstelle Niemeherst 10 Hof l
Anst Schlafstelle m K kl Ulrichsstr 4
2 anst Schlafstellen m K zu erfragen

Bahnhofsstraße 7 im Keller
Anst Schlafstelle m K SchülerShof 4
Anst Schlafstelle am Steinthor 36
Anst Schlafstelle m K kl Ulrich st 7,H
Anst Schlafstellen Br eitest raße 15
Anst Schlafstelle m K MartivSg 8 I
Anst Schlafstelle m K Zapfenstraße 4
Anst Schlafstellen Pfännerhöhe 12
Anst Schla f stelle m K Niem Yerstr 10 p r

Anst Schlafstelle m K gr Ritterg 2 H I
Eine anständige Person wird als Mitbe

wohnerin gesucht von
Wittwe Gorgatz Unterberg 5

Eine Wohnung
von 2 Stuben 2 Kammern und Zub wird
sofort oder zum 1 August c zu miethen ge
sucht Zu erfragen im Blauen Hecht

Wohnung mit Werkstatt zu vermiethen
Oberglaucha 4

Zu miethen gesucht eine Wohnung von S
bis 6 Stuben zum 1 October in d Gegend
vom Markt bis Waisenhaus

Gefl Offerten abzugeben Rannifchestr 18
Handschuhwäsche
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Frische StS
bei

Sehr fette Limbnrger Saynenkiise
Stück 4 Sgr erhielt riaitx
Reines Roggenbrvd weiß und vorzüglich

im Geschmack Z A 1 H empfiehlt die j
Bäckeret Rannischestraße 22

Gute Speisekartoffel noch abzulassen,
5 Liter 2t H Blücherstraße 2

Neue blaue Kartoffel verkauft
Breitestratze 10

Saure Gurken frische Lachsforellen,
frische Bratheringe russische Sardinen j
feinste Matjes Heringe tiei

Künstliche Zähne
neuester Methode werden billig und schmerz
los eingesetzt

Dr SU vI 8v AWraße 8
Ambalema Regalia Cigarren in bekann

ter schöner Qualität empfiehlt
Königsplaiz 6

24 Liter
werden

Milch können täglich abgeholt
Passevdorf Nr 4

Junge Doggen v rkaust Schimmelgafse 4
Ein Kuchen schrank mit Glasaufsatz 2 gr

Marltkisten mit Eisenbeschlag und eine gr
Nähmaschine für Schneider passend zu ver
kaufen gr S t einstratze 5

DieTrmlksucht
wird durch mein der Gesundheit unschädliches
Mittel radical geheilt was die täglich ein
gehenden Dankschreiben beweisen Achte man
aber genau auf meinen Namen da in neuerer
Zeit Nachahmer Mittel anpreisen die keinen
Erfolg erzielen und wende sich mit Vertrauen
an H rinRitIi Chemiker in Grün
berg i/Sch Niederstr 70

Zwei zagfcfte starke Droschkenpferde sind
als überzählig zu verkaufen

Kleinschmieden 1

Ein große Wanne und Fässer zu ver
kaufen Oberglaucha 4

Eine Fenster Estrade ist billig zu ver

kaufen Neustadt 6 2 Tr
Alte hölzerne Pumpenröhre zu verkaufen

Leipzigerstr 81
Eine Partie leere Fässer von Speiseöl

a 3 und k Ctr Inhalt offerirt billig
Wilhelm Käthe

Von Mittwoch früh
bis Donnerstag

Abend stehen große und kleine
magere Landschweine zum Ver
kauf im gold Pflug zu Halle

klivli ck kollv
Alte Fischbeinschirme kauft Graseweg 4

Eine Laden Einrichtung passend zu einem
Material und Colonuial Waarengeschäft

S wird zu kaufen gesucht S Offert
sud H 5,1014d nehmen Haasenstein und
Vogler entgegen

Täglich werde 40 50 Liter gute Milch
gesucht Zu erfragen in der Sxped d Bl

Ein noch gute Doppel Ponny Geschirr
und zwei gute Kutschlaterne werden zu
kaufen gesucht von Schulz alter Markt 1K

Fuhren Entreprise
Die Stellung von Pferden zu den Walz

maschinen und Wasserwage bei Befestigung
der Neuschüttung auf der Halle Bernburger
Chaussee bei Cönnern und Bebitz soll am

Donnerstage den 22 Jnli c
Morgens 9 2 Uhr

im Hotel zum schwarzen Adler zu Cönnern
öffentlich an den Mindeftfovdernden verdun
gen werden

Halle den 18 Juli 1875
Der Baninspeetor

Wolff
Bekanntmachung

Zur Verlicitirung der auf dem Reideburg
Zwebeudorfer CommunicationSwege nöthigen
Erdarbeiten habe ich Termin auf
den 22 d Mts Nachmittags 5 Uhr

in dem Heinert schen Gasthause zu Reide
burg angesetzt wozu ich Unternehmungslustige
hiermit einlade

Schönnewitz den 16 Juli 1875
Der Amts Borsteher

Lanch

Mille k Mei MMi liMtkI u
in allen wollenen und waschbaren Stoffen empfehlen billigst

Markt s VuÄSl Markt s
I Halle a S gr Steinftrahe 10

Wir zeigen hierdurch ergebenst an daß wir im Hause des Herrn A Haassevgier
gr Steinstraße 10 eine Filiale mit Verkauf unserer Fabrikate in Wasch uad Toiletten
seifen eröffnet haben

Betreffs der Hanswäsche empfehlen wir zur besten und vortheilhaftsten Reinigung
derselben nachstehende Sorter Waschseifen

Die Prima Kernseife hellgelb als die anerkannt beste Waschseife dieselbe dient zur Reini
gung jeder Stoffe auch der feinsten sie ist vollständig rein und neutral abgerichtet und von solcher
Güte daß 1 Pfund derselben ebensoviel Wäsche reinigt wie 2 3 Pfund der gewöhnlich im Handel
vorkommenden billigeren Seifen Der Wäsche selbst giebt sie einen angenehmen Geruch

Die Harz Palmöl Kernseife und die Harzseife I Qual Dieselben finden besonders
zum Waschen bunter oder sehr schmutzige Wäsche die beste Verwendung die Harz Palmöl Kernseife
ist noch etwas besser als die Harzseise I Qual und hält beim Waschen noch etwas länger vor

Die Elainseite I im Block beim Einweichen der Wäsche durch Einquirlen angewendet ist
die vortheilhafteste Seife zum Vorwaschen der Hauswäsche die anerkannt vorzüglichste zum Bleichen
der Wäsche und die beste zum Scheuern

Außerdem aber fabriciren auch noch alle andern im Handel nur vorkommenden
Waschseifen wie Kernseife weiße Wachs Oberschaalseise gelb oder weiß grau
roth und blau marmorirte Talgseifen Elainseisen Schmierseifen glatte und ge
lernte grüne Seife c und empfehlen dieselben in bester streng reeller Waare zu billig
sten Preise

KZ Bei Annahme von 3 Pfd p Sorte tritt die erste Preisermäßigung und bei
6 Pfund eine weitere Preisermäßigung ei

Außerdem offeriren wir noch unsere Fabrikate in Toilettenseifen parfümirte Fett
seifen Cocosseifen und Glycerin Seifen sowie Haaröle Pommaden Extraits Lichte c
die ebenfalls bei Entrahme von 3 und 6 Stück p Sorte zu ermäßigten Preisen abgegeben
werden

Mit der Bitte unsere Filiale in Halle mit Ihrer Kundschaft beehren zu wollen

zeichnen HochachtungsvollHeiLeukadrik von 0 II in M/gegründet im Jahre 1807

Auf Grube am Dreierhausbei Ammendorf wird beste Fördcrkohle mit IS Mkpf pro Hekto
liter abgegeben

Von lkvsitv soule
trs k soöbsil eins dier ein uuä otlorirs äavon billigst

Mani junior
Lriyuettvs unä r6888t6illv

Imt stets vorrZitliiK Ullli Mvrlrt dillixst
ZU i junior

an tivr Ladn velitissolierstrAsse 7 u xr Ulrleksstrsssv 11

Ord Mädchen w gesucht n nachgewiesen
durch Fr Fleckinger kl Schlamm 3

E Plätte rin sucht Beschä st We idenplan 8
1 Knabe von 12 Jahren wünscht Be

schäftignng im Wegegehen
Tanbengasse 4

Ein junges Mädchen welches nähen kan
und in häuslichen Arbeite nicht unerfahren
ist sucht eine Stelle Näheres

S chülershof II 1 Tr
Reinliche Mädchen mit guten Attesten

suchen sofort oder später Stellen durch
Frau Scholle Rannifchestr 22

E n junges gebildetes Mädchen von außer
halb sucht Stellung als Verkäuferin oder zur
Stütze der Hausfrau Nähere

kl BrauhauSg 17 pt

Eine Brille im Futeral ist verloren wor
den Der ehrliche Finder wird gebeten die
selbe abzugeben Scharrngasse 9 a

Goldene Broche Sonntag Abend verloren
v rothen Thor bis an die Cansteinsche Bibel
anstalt G Bel abzug Bertram Waisenhau

Steinweg bis Paradies gold NhrschlÄssel
verloren Gegen Belohnung abzugeben

Wörmlitzerstraße 17
Ein g Uhrschlüssel n kl Kette verloren

Geg Bel abzugeben kl Sandberg 5 Part
Ein Paar Tauben entflogen Gegen Be

Gartenaosse k
Die Frau welche ich am Sonnabend ge

sprochen und den falschen Korb bei ihr selbst
gesehen ersuche ich denselben sofort abzugeben

Blücherstraße 2 3 Tr

Ich bin auf 1 Tage verreist
meine Ankunft werde durch dieses
Blat t anzeigen VV vre er

Familien Nachrichten
Heute wurden wir durch die glückliche

Geburt eines muntern Mädchen erfreut
Halle den 19 Juli 1875

Ernst Kyrian u Frau Emma geb Storch
Unsere eheliche Verbindung zeigen wir hier

mit ergebenst an
Hans Maqnet

Olga Maquet geborene v Schlegell
Halle und Eschenborn am 17 Juli 1875

liefert in Lowris Fuhren und Centnern zu billigsten Preisen

OarR gr Ulrichsstr A3
Bekanntmachung

Einem werthen Publikum zur Nachricht daß ich ein
Vietua1ieu Av8edM verbunden mit kvstauration

eröffnete Das für die Hallesche Actienbierbrauerei geführte Flaschenbiergeschäft habe ich
für eigene Rechnung übernommen und bitte meine früheren Kunden mir ihre werthen
Aufträge zugehen zu lassen Ich empfehle verschiedene Sorten Biere Hallesches Aktien
Bicr für 1 Thaler 25 Flaschen Wiederverkäufer erhalten Rabatt

Dorotheeustraße 8

Restauration zum Markgrafen gegenüber dem Kmsgmcht
empfiehlt einen guten UitwKstlsok kräftige Hausmannskost

H ll Actien Bier ans Ms Z 1V H Dölluilzer Gose ff Auch empfehle Solidität
und Reichhaltigkeit meiner Speisekarte

NL Für eiue kleine Gesellschaft von 30
Tage i der Woche ein große Zimmer ablassen

35 Personen kann ich noch auf einige
Hochachtungsvoll li

Dienstag den 20 Zuli Kr
von Äer NUI/VII Laxelle Ä68 Herrn Uusikaireetor I r Nennel

Anfang 8 Uhr E tr6e 30 Npfg
Billets Dutzend 18 H sind bis 7 Uhr Abends im Büffet des Concert Lokals und in der

Kommaudite d S Herrn David Markt 19 zu haben

Holz Versteigerung
In der Königlichen Oberförsterei Schkeuditz j

auf dem Unterforste Dölauer Haide sollen
am Mittwoch den 28 Juli

von Bormittags 9 Uhr
circa 110 Kiefern mit 120 kbm

12 m kieferne Scheite

4 Knüppel60 Reiseröffentlich versteigert werden
Kauflustige wollen sich zur obenbemerkten

Zeit im Jagen 61 an der Lieskauer Straße
am Schacht Nr 6 eivfinden nnd von den
näheren Bedingungen an Ort und Stelle sich
unterrichten

Schkeuditz am 18 Juli 1875
Königliche Obersörsterei

Stückwäsche wird angenommen

alter Markt 14
39,000 Mark sind zum 1 October cr

und 12,000 Mark resp 900 Mark sofort
gegen gute Hypothek durch mich auszuleihen

RechtS Anwalt Krnckenberg

4 5000 H werden zum Neubau dessen
Arbeiten ziemlich weit vorgeschritten sind und
auf welchen bis jetzt keine Schulden haften
zu leihen gesucht

Gefällige Offerten unter Chiffer O 1240
in der Expedition dieses Blattes niederzul

Todes Anzeige
Statt jeder besondern Meldung

Allen lieben Verwandten und Freunden die
traurige Mittheilung daß heute früh 11 Uhr
meine liebe Frau Auguste geb Tenscher
nach 14täzige Krankenlager sanft und ruhig
entschlafen ist

Halle den 19 Juli 1875
L Herm Weiueck

Am 17 d Ml entichlief sanft in Bad
Appfpringe Frau Heleue Freukel au Roch
litz Um stille Theilnahme bitten

die tiefbetrübten Hinterbliebenen
Halle a S

Den Bauunternehmer August Spalzier schen
Eheleuten zur heutigen silbernen Hochzeit
unsere herzlichsten Gratulation

Halle den 20 Juli 1875
Mehrere Freunde

Mein Lehrling Richard Merten hat sich
heimlicher Weis entfernt ich warne hiermit
denselben irgendwelche Zahlungen zu leisten
in meine Namen

W Rndloff Glasermeister

Anstalt Mittwoch den 2l Juli
heute Dienstag den 20 Jnli
UaedmittaK Ooiievrt

vom Halleschen Stadtorchester
Ansang 4 Uhr Entrve 2S R Pf

W Stadtmusikdirector
Kali VolkslivckvrtakHl

eute Dienstag Abend 8 Uhr

eneralversammlung

llescher Amn

Montags n Donnerstags Uebung

In

Z aas artv
Dienstag den 20 Juli Zum 3 Male

Eine Civilehe
Mittwoch Vorstellung für den Handwerker
Meister Verein Alles Uebrige wie bekannt

Wasserstand der Saale bet Halle
18 Juli Abds am neuen U terp 2,22 M
19 Juli Morgens am Unterpegel 2,20 M
18 Juli Abds am alten Unterpegel 2,22 M
19 Juli Morgen am Unterpegel 2,20 M

Kür die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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